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Frageninventare 

H. Meister 
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Der Erfolg einer Hörgeräteversorgung hängt von vielen Faktoren ab. Neben der reinen Wieder-
herstellung der Hörbarkeit von akustischen Signalen  und der Verbesserung der Sprach-verständlichkeit, 
welche in der Regel in Labortests überprüft werden, spielen die subjektiven Einschätzungen der 
Personen mit Hörstörungen eine wesentliche Rolle. Solche Aspekte entziehen sich den bekannten 
Labormessmethoden, können aber grundsätzlich mittels validierter Frageninventare erfasst 
werden.Worauf ist beim Einsatz von Frageninventaren im Rahmen der Kontrolle der 
Hörgeräteversorgung zu achten? Unter welchen Voraussetzungen können Frageninventare als 
Messinstrumente eingesetzt werden? Welche Inventare bieten sich für welchen Zweck an? Kann man 
mit solchen Methoden über die üblicherweise bei der Hörgerätekontrolle eingesetzten Verfahren 
hinausgehende Informationen gewinnen?Diesen Fragen wird im Tutorialsbeitrag nachgegangen, wobei 
praktische Erfahrungen und neue wissenschaftliche Untersuchungen Berücksichtigung finden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


